
HANDWERK SPECIAL:

Faszination Handwerk:
Kreishandwerksmeister Frank Clemens über modernes Handwerk

und vielfältige Möglichkeiten

Ob Goldschmied, Hutmacherin oder Dachdecker –
das Handwerk bietet mit 130 verschiedenen Ausbil-
dungsberufen viele unterschiedliche Möglichkeiten.
Kreishandwerksmeister Frank Clemens aus Olpe
erzählt, was das Handwerk in seinen Augen aus-
macht und wie faszinierend es auch noch nach vielen
Jahren im Beruf sein kann.
Als selbstständiger Dachdeckermeister ist Frank Cle-
mens in die Fußstapfen seines Vaters getreten. „Es hat
mir einfach Spaß gemacht“, begründet der 54-jährige
seine Berufswahl, mit der er auch heute noch sehr zu-
frieden ist. Weiterbildung ist dabei für den Unternehmer
aus Olpe immer ein wichtiges Thema. Der Dachdecker-
meister ist auch Betriebswirt des Handwerks, Energie-
berater und öffentlich bestellter und vereidigter Sach-
verständiger. Außerdem engagiert er sich unter anderem
ehrenamtlich als Kreishandwerksmeister und weiß ge-
nau, was das Besondere im Handwerk ist.

Herr Clemens, eine Ausbildung im Handwerk ist…?

Clemens: …abwechslungsreich, solide und zukunfts-
sicher. Mit 130 verschiedenen Ausbildungsberufen ist
im Handwerk für jeden etwas dabei – egal, ob man
technisch interessiert ist oder lieber kreativ arbeiten
möchte. Neben den klassischen und bekannten Hand-
werksberufen wie Dachdecker, Friseur, Maler, Fleischer
oder Tischler, gibt es auch eine ganze Reihe anderer Ge-
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werke, die vielseitige Möglichkeiten bieten, wie z.B.
Hutmacher oder Goldschmied. Durch die für alle Aus-
bildungsbetriebe verbindliche überbetriebliche Aus-
bildung ist höchste Qualität in der Berufsausbildung
garantiert. So lernen Auszubildende neben der prakti-
schenArbeit im Betrieb und der Theorie in der Berufs-
schule alle Facetten des Berufs kennen. Das gibt es so
nur im Handwerk. Es ist außerdemmotivierend, selber
etwas zu gestalten und das fertige Ergebnis zu sehen.
Die Arbeit als Handwerker ist abwechslungsreich und
macht Spaß. Durch Kundenkontakt und wechselnde
Projekte wird man immer wieder auf´s Neue gefordert
und kein Tag ist wie der andere.

Was sollten Schüler, Schülerinnen und Eltern heut-
zutage über das Handwerk wissen?

Clemens: Beim Stichwort „Handwerk“ denken viele
erst einmal an harte Arbeit und unterschätzen die At-
traktivität der Berufsfelder. Natürlich gehört zu einem
gewissen Teil auch körperliche Arbeit dazu, aber das
ist bei weitem nicht mehr so, wie es früher einmal
war. Inzwischen gibt es modernste Betriebe und viele
technische Möglichkeiten, die die Arbeitsabläufe ver-
einfachen. Und auch nach der Ausbildung hat man im
Handwerk sehr gute Perspektiven. Der Meisterbrief
ist ein Wertpapier für deutsche Handwerkskunst und
international angesehen. Es gibt zudem zahlreiche
berufsspezifische Weiterbildungsangebote und damit
auch die Möglichkeit, als Führungskraft im Büro zu
arbeiten. Die praktischen Bezüge, die man durch die
Ausbildung und die eigene Berufserfahrung hat, sind
dabei gefragter denn je. Außerdem hat man die Mög-
lichkeit, Betriebswirt des Handwerks zu werden - eine
gute Grundlage für eine Selbstständigkeit. Einen eige-
nen Betrieb zu haben, Mitarbeiter zu führen und eige-
ne Schwerpunkte zu setzen, ist auch eine Chance zur
Selbstverwirklichung.

Bevor man sich jedoch für einen Beruf entscheidet,
sind auf jeden Fall Praktika empfehlenswert. Denn nur
so bekommt man einen authentischen Einblick in den
Berufsalltag. Junge Menschen stellen sich die Arbeit
manchmal anders vor, als sie tatsächlich ist und ent-
decken im Laufe eines Praktikums ganz neue Fähig-
keiten. Wichtig ist, dass man mit Freude bei der Sache
ist. Dann macht der Beruf auch später Spaß.

Und der Verdienst?
Clemens: Im Handwerk kann man gutes Geld verdie-
nen. Nicht umsonst heißt es: „Das Handwerk hat golde-
nen Boden“. Natürlich gibt es von Gewerk zu Gewerk
auch Unterschiede, aber die grundsätzlich guten Ver-
dienstmöglichkeiten im Handwerk werden oft unter-
schätzt.
Was ist das Besondere im Handwerk?
Clemens: Das Besondere ist, dass man im Handwerk
individuelle Lösungen schafft. Man bietet Maßarbeiten
und findet dadurch in jedem Projekt eine neue Heraus-
forderung. Keine Baustelle und kein Auftrag ist exakt
gleich. Das macht Spaß und man wird immer wieder
neu handwerklich und künstlerisch gefordert. Das ist für
mich auch nach so vielen Jahren im Beruf immer noch
faszinierend. Darüber hinaus gibt es aber auch noch
ganz praktische Vorteile: Man hat im Regelfall keinen
Schichtdienst. Das ist ein Unterschied zur Industrie.
Außerdem bietet das Handwerk sichere Arbeitsplätze
und ist nicht so abhängig von äußeren Umständen wie
andere Berufsfelder – das ist besonders in Krisenzeiten
wichtig.
Sie sagen, das Handwerk ist modern. Wie sieht es
denn mit dem Thema „Digitalisierung“ aus?
Clemens: Natürlich ist die Digitalisierung eine Heraus-
forderung, der sich das Handwerk aber stellt und diese
auch gut meistert. Die Handwerksbetriebe stehen der
Digitalisierung offen gegenüber und haben längst – ne-
ben den Herausforderungen in der Umsetzung – auch
die großen Chancen erkannt. Durch die Digitalisierung
werden Abläufe einfacher und Prozesse können opti-
miert werden. Dabei ist es besonders wichtig, die Mit-
arbeiter mitzunehmen und zu motivieren. Außerdem
ändern sich durch die digitalen Möglichkeiten und Inno-
vationen viele Berufe undwerden noch interessanter wie
beispielsweise im Bereich Sanitär – Heizung – Klima.
Hier geht es inzwischen hoch technisiert zu und durch
die Energiewende sind intelligente Lösungen gefragt.

Kreishandwerksmeister Frank Clemens aus Olpe ist auch nach vielen
Jahren im Beruf noch fasziniert vom Handwerk. Hier verrät er, warum.
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